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«Ich will noch mit meiner Frau darüber reden »

Keine Antwort erhält der Vertreter einer Lebensversicherungs-
Gesellschaft häufiger — wenn der Angesprochene einen Entscheid
verschieben will.

Dürfte der Vertreter nur immer gerade heraus die rechte Antwort
geben :

« Reden Sie lieber mit der Witwe eines Freundes darüber — als
mit Ihrer Frau. »

Merkwürdig: in 80 % Fällen ist die Frau Nutznießerin der
Lebensversicherung ihres Mannes — und trotzdem rät sie dem Gatten
vielfach vom Abschluß ab. Das wäre wohl anders, wenn sich jede
Gattin einmal ungeniert durch einen Vertreter orientieren lassen
würde über die sehr zahlreichen Versicherungsmöglichkeiten für
Erwachsene und Kinder.

Und ebenso wäre es wohl anders, wenn jede Frau sich genaue
Rechenschaft darüber verschaffen würde, was bei einem vorzeitigen
Hinschied des Gatten verfügbar wäre zur Erhaltung der Familie,
zur Ausbildung der Kinder.

Lieber beizeiten freiwillig auf einige Prozente des Einkommens
zugunsten einer Sicherung der Zukunft verzichten, als unvermittelt
gezwungen sein, die Familie aufzulösen und Arbeit zu suchen. Das
Recht einer verheirateten Frau, ihren Mann um Abschluß einer
Lebensversicherung zu bitten, wird deshalb bei" der Mutter zur
Pflicht. Noch eins bleibt zu bedenken : nur Gesunden ist eine
Lebensversicherung möglich. 4497 Anträge mußten 1943 abgelehnt
oder zurückgestellt werden wegen geschwächter Gesundheit der
Antragsteller. Darum lieber heute bescheiden versichern, als auf
morgen warten.

Die konzessionierten Lebensversicherungs-Gesellschaften
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